
Bekanntmachung
eines Beschlusses

des Gemeinsamen Bundesausschusses
nach § 91 Abs. 7 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch (SGB V)

über Anhang 1 zur Anlage 1 der Vereinbarung gemäß
§ 137 Abs. 1 Satz 3 Nr. 6 SGB V

über Inhalt und Umfang eines strukturierten Qualitätsberichts für
nach § 108 SGB V zugelassene Krankenhäuser

– Datensatzbeschreibung –

Vom 21. Februar 2007

Der Gemeinsame Bundesausschuss hat beschlossen,

I. in der Vereinbarung gemäß § 137 Abs. 1 Satz 3 Nr. 6 SGB V über Inhalt und Umfang
eines strukturierten Qualitätsberichts für nach § 108 SGB V zugelassene Krankenhäu-
ser vom 17. Oktober 2006 (BAnz. S. 7258) einen Anhang 1 (Datensatzbeschreibung)
zur Anlage 1 wie folgt zu fassen:
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Inhalt oder die hierarchische Position des Containerelementes
aufgenommen.

1.1.1 Optionales Vorkommen von XML-Elementen

Falls an einer Position optional verschiedene XML-Elemente
vorkommen können, wird dieses durch eine Klammer dargestellt.

Element- Beschrei- Häu- Inhalt/ Nr. Hinweis
name bung fig. Format

Keine_ (...) 1 (...) (...)
Erbracht

Freiwillig (...) 1 (...) (...)

Ver- (...) 1 (...) (...)
pflichtend

Das bedeutet, dass an dieser Position genau eines dieser drei XML-
Elemente entsprechend seiner Häufigkeit anzugeben ist.

1.1.2 Tabellenspalten und -zeilen

Im Folgenden werden die Bedeutung und die möglichen Inhalte
der einzelnen Tabellenspalten und einzelner Zeilen näher be-
schrieben.

Spalte – Elementname: In dieser Spalte befindet sich der Name des
XML-Elementes. Die Groß- und Kleinschreibung ist zu beachten.
Spalte – Beschreibung: Falls sich die inhaltliche Bedeutung des
Elementes nicht bereits vollständig aus dem Elementnamen ergibt,
wird diese hier näher beschrieben.
Spalte – Häufig.: In dieser Spalte wird die Häufigkeit des XML-
Elementes angegeben. Sie gibt an, wie häufig das XML-Element an
dieser Position innerhalb der XML-Struktur, die durch die Tabellen-
zeile dargestellt wird, vorkommen darf.
1 genau einmal
1..n mindestens einmal bis beliebig häufig
0..1 gar nicht oder genau einmal
0..n gar nicht oder beliebig häufig
Anstatt n kann auch eine konkrete Zahl angegeben werden. 1..20
bedeutet z.B., dass das Element mindestens einmal, aber maximal
20-mal an dieser Position vorkommen darf.

Spalte – Inhalt/Format: Welcher Inhalt in dem XML-Element
zulässig ist, wird in dieser Spalte beschrieben.

Handelt es sich bei dem beschriebenen XML-Element um ein
Containerelement, so befindet sich in der Inhaltszeile zu diesem
Element ein Verweis auf den Abschnitt in der Datensatz-
beschreibung, in dem der Inhalt dieses Containerelementes be-
schrieben wird (z.B. siehe 2.1).

In der folgenden Tabelle werden die Schlüsselworte erläutert,
durch die der zulässige Inhalt eines XML-Elementes beschrieben
wird.

1 Erläuterungen zur Datensatzbeschreibung

In diesem Dokument wird die XML-Struktur beschrieben, in der
die Datenbankversion des Qualitätsberichtes zu erstellen ist.

Was grundsätzlich bei der Erzeugung einer XML-Datei zu beachten
ist, wird kurz im Abschnitt „2. Hinweise zur XML-Erzeugung“
erläutert. Unter Abschnitt „3.  XML-Struktur – Übersicht“ wird der
hierarchische Aufbau der XML-Struktur dargestellt. In dem folgen-
den Abschnitt „4. Element <Qualitaetsbericht>“ werden, begin-
nend mit dem Rootelement, die einzelnen XML-Elemente im Detail
beschrieben. Im Abschnitt „5. Auswahllisten“ werden die Aus-
wahltabellen beschrieben, die sich nicht in Anlage 1 oder in dem
Anhang 2 zu Anlage 1 der Vereinbarung zum Qualitätsbericht
gemäß § 137 SGB V Abs. 1 Satz 3 Nr. 6 befinden.

Hinweis: In dieser Version der Datensatzbeschreibung sind die in
Anhang 1 unter Abschnitt C-1.2 beschriebenen „Ergeb-
nisse für ausgewählte Qualitätsindikatoren aus dem
BQS-Verfahren“ nicht abgebildet, weil die Daten-
modellierung dieses Bereiches erst nach der Festlegung
der empfohlenen/verpflichtenden Kennzahlen durch den
Gemeinsamen Bundesausschuss erfolgen kann. Die
Datensatzbeschreibung wird diesbezüglich so bald wie
möglich angepasst.

Hinweis: Bei der Auswahl der Elementnamen stand im Vorder-
grund, dass sich aus dem Namen die inhaltliche Bedeu-
tung des XML-Elementes direkt ableiten lässt. Hieraus
resultieren die teilweise etwas längeren Elementnamen.

1.1 Erläuterungen zur Detailbeschreibung der XML-Elemente

Die Detailbeschreibung der XML-Elemente erfolgt in tabellarischer
Form. Der zulässige Inhalt eines Containerelements wird jeweils in
einer eigenen Tabelle beschrieben. Jedes Element, das sich in
diesem Containerelement befinden darf, wird in einer eigenen
Tabellenzeile dargestellt.

Wichtig: Durch die Abfolge der Tabellenzeilen wird die Reihen-
folge beschrieben, in der die Kindelemente in dem
Containerelement vorkommen müssen.

Hinweis: Unter Containerelementen werden in diesem Zusam-
menhang XML-Elemente verstanden, die andere XML-
Elemente (Kindelemente) enthalten. Im Gegensatz hierzu
dürfen einfache XML-Elemente nur textuelle Inhalte
besitzen.

In den Überschriften in Abschnitt 4, der Detailbeschreibung der
XML-Elemente, wird in der Regel nur der Elementname des
beschriebenen Containerelementes angegeben. Es kommt vor, dass
Containerelemente mit dem gleichen Namen unterschiedliche
Inhalte besitzen, weil sie an unterschiedlichen Positionen in der
XML-Struktur vorkommen dürfen. In diesem Fall wird in die
Überschrift neben dem Elementnamen noch ein Hinweis auf den
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Schlüsselwort Beschreibung

Kein Inhalt Leeres XML-Element

Zeichenkette Das XML-Element darf beliebige Zeichen enthalten. Bis zu 4.000 Zeichen
werden verarbeitet.

Ziffern Das XML-Element darf eine beliebige Anzahl von Ziffern [0–9] enthalten.

max. Zeichenanzahl Das XML-Element darf beliebige Zeichen enthalten. Die maximale Zeichenan-
zahl ist auf die angegebene Anzahl begrenzt.

Format Der Inhalt des XML-Elementes muss dem angegebenen Format entsprechen. In
den Formatangaben werden die folgenden Platzhalter genutzt.
9 beliebige Ziffer [0–9]
X beliebiger Buchstabe oder Ziffer
Mit [ ] geklammerte Bereiche sind optional.
Bsp.: Format: X99[.9]

Dieses bedeutet, dass das erste Zeichen ein beliebiger Buchstabe oder eine
beliebige Ziffer sein muss. Das zweite und dritte Zeichen muss jeweils
eine beliebige Ziffer sein. Die folgenden Zeichen sind jeweils optional. Als
viertes Zeichen darf ein Punkt und als fünftes Zeichen darf eine beliebige
Ziffer angegeben werden.

Es gibt aber auch andere Formatangaben z.B. zum Datum oder der Uhrzeit. Diese
sind selbsterklärend.

Wertebereich In dem XML-Element ist der angegebene Wertebereich zulässig. Dieser kann nur
aus ganzen Zahlen oder auch aus Zahlen mit einer bestimmten Anzahl von
Nachkommastellen bestehen. Die Nachkommastellen sind optional, falls sie im
Einzelfall nicht konkret verlangt werden.
Wichtig: Das Tausendertrennzeichen ist bei der Angabe der Zahlenwerte nicht

zulässig.
Bsp.: 0 .. 20.000

In dem XML-Element sind ganze Zahlenwerte von 0 bis 20000 zulässig.
Bsp.: 0,0..500,0

In dem XML-Element sind die ganzen Zahlen zwischen 0 und 500
zulässig und die Zahlen mit einer Nachkommastelle zwischen 0,0 und
500,0.

Auswahlliste In dem XML-Element sind nur die Werte aus der angegebenen Auswahlliste
zulässig. Eine Eindeutigkeit ist nicht gefordert.
Hinweis: Bei den einzelnen Listenwerten sind die Groß-, Kleinschreibung und

die Leerzeichen zu beachten.
Die Auswahlliste wird entweder direkt durch eine kommagetrennte Liste
beschrieben, oder es wird eine Auswahlliste referenziert.

Schlüsselauswahlliste In dem XML-Element sind nur die Werte aus der angegebenen Auswahlliste
zulässig. Zusätzlich handelt es sich bei dem Inhalt um einen Schlüssel, der in
allen gleichen Kindelementen eines gemeinsamen Elternelementes nur genau
einmal vorkommen darf (Eindeutigkeit).

Hinweis: Bei den einzelnen Listenwerten sind die Groß-, Kleinschreibung und
die Leerzeichen zu beachten.

Die Auswahlliste wird entweder direkt durch eine kommagetrennte Liste
beschrieben, oder es wird ein Verweis auf die Auswahlliste angegeben.

Schlüssel Bei dem Inhalt des XML-Elementes handelt es sich um einen Schlüssel, d.h.
dieser Wert darf in diesem Zusammenhang nur genau einmal vorkommen.
Dieses Schlüsselwort „Schlüssel“ kann auch zusätzlich zu einer Formatangabe
oder einem Wertebereich angegeben werden.

siehe [Abschnitts- Bei dem XML-Element handelt es sich um ein Containerelement, auf dessen Be-
nummer] schreibung verwiesen wird.
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Spalte – Nr.: In dieser Spalte wird über die Abschnittsnummer
aus Anlage 1 (z.B. A-3) angegeben, welchen Inhalt
aus Anlage 1 das beschriebene XML-Element wider-
spiegelt.

Spalte – Hinweis: Hier werden weitere Angaben zu dem Element
gemacht.
Dieses Symbol (!) bedeutet, dass die im Folgenden
beschriebene Plausibilitätsprüfung zu beachten ist,
obwohl sie von dem XML-Schema nicht überprüft
werden kann.

Zeile – Elternelemente: In dieser Zeile werden die möglichen
Elternelemente, des in der Tabelle beschriebenen
Containerelementes, angegeben.
Unter dem Elternelement eines XML-Elementes wird
das Containerelement verstanden, direkt unterhalb
dem sich dieses Element befinden darf.

2 Hinweise zur XML-Erzeugung

Dieses Kapitel enthält Hinweise zur programmgestützten Erzeu-
gung der Qualitätsberichte im XML-Format und richtet sich
hauptsächlich an IT-Abteilungen und IT-Dienstleister.

2.1 Kodierung in UTF-8 (UTF-8 Encoding)
Die XML-Daten sind in UTF-8 kodierter Form zu übermitteln und
die verwendete Kodierung ist anzugeben. Damit beginnt jeder
Qualitätsbericht zwingend mit nachfolgendem Standard-Prolog:

    <?xml version=“1.0" encoding=“UTF-8"?>

Wichtig: Bitte achten Sie darauf, dass die Angabe der Kodierung
alleine nicht ausreichend ist! Der Inhalt der Datei muss
auch tatsächlich im angegebenen Format kodiert vorlie-
gen!

2.2 Schema-Validierung (Schema Validation)
Um die Qualität der gelieferten XML-Daten zu erhöhen und
unnötige Rückläufer bei der Abgabe der Qualitätsberichte zu
vermeiden, sind die XML-Daten bereits im Vorfeld gegen das vom
Gemeinsamen Bundesausschuss bereitgestellte Schema zu verproben
(http://www.g-ba.de).

2.3 Bibliotheken und Komponenten (Libraries and Components)
Bei der Erzeugung der XML-Daten ist der Einsatz entsprechender
Programmbibliotheken oder -komponenten dringend zu empfeh-
len, um eine korrekte Syntax, eine fehlerfreie Kodierung (siehe 2.1)
sowie die geforderte Integrität (siehe 2.2) zu gewährleisten und
eine schnelle und günstige Entwicklung zu ermöglichen.
Neben kommerziellen Anbietern derartiger Bibliotheken und Kom-
ponenten – wie bspw. Microsoft mit den Microsoft Core XML

Services (MSXML) (http://www.microsoft.com/downloads/
details.aspx?FamilyID=993C0BCF-3BCF-4009-BE21-27E85E1857B1)
– existieren auch freie Werkzeuge aus der Open Source Community,
wie bspw. das Apache XML Project mit Xerces (http://
xerces.apache.org).

3 XML-Struktur - Übersicht

In dieser Übersicht werden nur die für den hierarchischen Aufbau
der XML-Struktur wichtigen XML-Elemente dargestellt. Neben den
Containerelementen werden auch Elemente angegeben, die keinen
Inhalt besitzen, falls diese statt eines Containerelements eingefügt
werden dürfen.

Neben den XML-Elementen werden ihre Häufigkeit und ein
Verweis auf die Detailbeschreibung angegeben. Die Häufigkeit
wird, wie bereits in der Detailbeschreibung dargestellt, angegeben.

  <Medizinisch_Pflegerische_Leistungsangebote> 0..1  siehe S. 22

Hinweis: Die Darstellung des hierarchischen Aufbaus ist an die
XML-Notation angelehnt, entspricht dieser aber nicht.

Darstellung eines XML-Elementes, das keinen weiteren Inhalt
besitzt.

  <Elementname/>

Containerelement, dessen Inhalt in der hierarchischen Übersicht
nicht weiter dargestellt wird.

  <Elementname>

Containerelement, dessen Inhalt in der hierarchischen Übersicht
insoweit näher beschrieben wird, wie dieser für den hierarchischen
Aufbau der XML-Struktur von Interesse ist.

 <Elementname>
  (...)
 </Elementname>

Durch diese Klammerung wird beschrieben, dass an dieser Stelle in
der XML-Struktur nur genau eines der verbundenen Elemente
angegeben werden darf. Das Element darf entsprechend der
angegebenen Häufigkeit wiederholt werden.

        <Keine_Erbracht/>
        <Freiwillig>
          <Prozedur>
        </Freiwillig>
        <Verpflichtend>
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<Qualitaetsbericht> 1 siehe S. 13
<Datensatz> 1 siehe S. 14
<Kontaktdaten> 1 siehe S. 15

<Hausanschrift> 1 siehe S. 15
<Postanschrift> 0..1 siehe S. 16
<Telefon> 0..1 siehe S. 16
<Fax> 0..1 siehe S. 16

</Kontaktdaten>
<Krankenhaustraeger> 1 siehe S. 17
<Akademisches_Lehrkrankenhaus> 0..1 siehe S. 17
<Psychiatrisches_Krankenhaus> 0..1 siehe S. 17
<Fallzahlen> 1 siehe S. 18

<Ambulante_Fallzahlen> 1 siehe S. 18
<Ambulante_Fallzahl> 1..4 siehe S. 19

</Ambulante_Fallzahlen>
<Keine_Ambulante_Fallzahlen/> 1

</Fallzahlen>
<Institutionskennzeichen> 1 siehe S. 19
<Versorgungsschwerpunkte> 0..1 siehe S. 19

<Versorgungsschwerpunkt> 1..n siehe S. 20
<Teilnehmende_Fachabteilungen> 1 siehe S. 21

</Versorgungsschwerpunkt>
</Versorgungsschwerpunkte>
<Medizinisch_Pflegerische_Leistungsangebote> 0..1 siehe S. 22

<Leistungsangebot> 1..n siehe S. 22
</Medizinisch_Pflegerische_Leistungsangebote>
<Nicht_Medizinische_Serviceangebote> 0..1 siehe S. 23

<Serviceangebot> 1..n siehe S. 24
</Nicht_Medizinische_Serviceangebote>
<Organisationseinheiten_Fachabteilungen> 1 siehe S. 26

<Organisationseinheit_Fachabteilung> 1..n siehe S. 26
<Kontaktdaten> 0..1 siehe S. 15

<Hausanschrift> 1 siehe S. 15
<Postanschrift> 0..1 siehe S. 16
<Telefon> 0..1 siehe S. 16
<Fax> 0..1 siehe S. 16

</Kontaktdaten>
<Fachabteilungsschluessel> 1..n siehe S. 28
<Versorgungsschwerpunkte> 0..1 siehe S. 29

<Versorgungsschwerpunkt> 1..n siehe S. 29
</Versorgungsschwerpunkte>
<Medizinisch_Pflegerische_Leistungsangebote> 0..1 siehe S. 22

<Leistungsangebot> 1..n siehe S. 22
</Medizinisch_Pflegerische_Leistungsangebote>
<Nicht_Medizinische_Serviceangebote> 0..1 siehe S. 23

<Serviceangebot> 1..n siehe S. 24
</Nicht_Medizinische_Serviceangebote>
<Hauptdiagnosen> 1 siehe S. 30

<Hauptdiagnose> 1..n siehe S. 31
</Hauptdiagnosen>
<Keine_Hauptdiagnose/> 1
<Kompetenzdiagnosen> 0..1 siehe S. 31

<Kompetenzdiagnose> 1..n siehe S. 32
</Kompetenzdiagnosen>
<Prozeduren> 1 siehe S. 32

<Keine_Erbracht/> 1
<Freiwillig> 1 siehe S. 33

<Prozedur> 0..n siehe S. 33
</Freiwillig>
<Verpflichtend> 1 siehe S. 33

<Prozedur> 1..n siehe S. 33
</Verpflichtend>

</Prozeduren>
<Kompetenzprozeduren> 0..1 siehe S. 33

<Prozedur> 1..n siehe S. 33
</Kompetenzprozeduren>
<Ambulante_Behandlungsmoeglichkeiten> 0..1 siehe S. 34

<Ambulanz/> 1..n siehe S. 34
</Ambulante_Behandlungsmoeglichkeiten>
<Ambulante_Operationen> 1 siehe S. 35

<Keine_Erbracht/> 1
<Freiwillig> 1 siehe S. 35

<Ambulante_Operation/> 0..n siehe S. 36
</Freiwillig>
<Verpflichtend> 1 siehe S. 35

<Ambulante_Operation> 1..n siehe S. 36
</Verpflichtend>
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</Ambulante_Operationen>
<Apparative_Ausstattung> 0..1 siehe S. 36

<Geraet> 1..n siehe S. 37
</Apparative_Ausstattung>
<Personelle_Ausstattung> 1 siehe S. 38

<Aerztliches_Personal> 1 siehe S. 39
<Hauptabteilung> 1 siehe S. 40

<Aerzte_ohne_Belegaerzte> 1 siehe S. 41
<Fachaerzte> 1 siehe S. 41

</Aerzte_ohne_Belegaerzte>
<Keine_Aerzte_ohne_Belegaerzte/> 1

</Hauptabteilung>
<Belegabteilung> 1 siehe S. 40

<Belegaerzte> 1 siehe S. 42
</Belegabteilung>
<Gemischte_Haupt_Belegabteilung> 1 siehe S. 40

<Aerzte_ohne_Belegaerzte> 1 siehe S. 41
<Fachaerzte> 1 siehe S. 41

</Aerzte_ohne_Belegaerzte>
<Keine_Aerzte_ohne_Belegaerzte/> 1
<Belegaerzte> 1 siehe S. 42

</Gemischte_Haupt_Belegabteilung>
<Nicht_Bettenfuehrend_Abteilung> 1 siehe S. 41

<Aerzte_ohne_Belegaerzte> 1 siehe S. 41
<Fachaerzte> 1 siehe S. 41

</Aerzte_ohne_Belegaerzte>
<Keine_Aerzte_ohne_Belegaerzte/> 1
<Belegaerzte> 1 siehe S. 42

</Nicht_Bettenfuehrend_Abteilung>
</Aerztliches_Personal>
<Aerztliche_Fachexpertise> 0..1 siehe S. 44

<Fachexpertise> 1..n siehe S. 45
</Aerztliche_Fachexpertise>
<Pflegekraefte> 1 siehe S. 42

<Insgesamt> 1 siehe S. 43
<Examiniert> 1 siehe S. 43
<Examiniert_mit_Fachweiterbildung> 1 siehe S. 44

</Pflegekraefte>
<Keine_Pflegekraefte/> 1
<Spezielles_Therapeutisches_Personal> 0..1 siehe S. 46

<Therapeutisches_Personal> 1..n siehe S. 46
</Spezielles_Therapeutisches_Personal>

</Personelle_Ausstattung>
</Organisationseinheit_Fachabteilung>

</Organisationseinheiten_Fachabteilungen>
<Qualitaetssicherung> 1 siehe S. 47

<Vergleichende_QS> 0..1 siehe S. 48
<Leistungsbereich> 0..20 siehe S. 48
<Herzchirurgische_Leistungsbereiche> 0..1 siehe S. 49

<Leistungsbereich> 1..3 siehe S. 50
</Herzchirurgische_Leistungsbereiche>
<Leistungsbereich_DEK> 0..1 siehe S. 51
<Gesamt> 1 siehe S. 52

</Vergleichende_QS>
<QS_nach_Landesrecht> 0..1 siehe S. 52

<Leistungsbereich> 1..8 siehe S. 53
</QS_nach_Landesrecht>
<DMP> 0..1 siehe S. 53

<Teilnahme_DMP> 1..6 siehe S. 54
</DMP>
<Mindestmengen> 0..1 siehe S. 54

<Leistungsbereich> 1..6 siehe S. 55
<Ausnahmeregelung> 1 siehe S. 55
<Keine_Ausnahmeregelung/> 1

</Leistungsbereich>
</Mindestmengen>

</Qualitaetssicherung>
</Qualitaetsbericht>
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5 Auswahllisten

5.1 BQS Schlüssel – Leistungsbereiche
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Leistungsbereich Schlüssel

Ambulant erworbene Pneumonie PNEU

Cholezystektomie 12/1

Geburtshilfe 16/1

Gynäkologische Operationen 15/1

Herzschrittmacher-Aggregatwechsel 09/2

Herzschrittmacher-Implantation 09/1

Herzschrittmacher-Revision/Systemwechsel/Explantation 09/3

Herztransplantation HTX

Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 17/2

Hüft-Totalendoprothesen-Wechsel und -komponentenwechsel 17/3

Hüftgelenknahe Femurfraktur 17/1

Karotis-Rekonstruktion 10/2

Knie-Totalendoprothesen-Erstimplantation 17/5

Knie-Totalendoprothesen-Wechsel und -komponentenwechsel 17/7

Koronarangiographie und perkutane Koronarintervention (PCI) 21/3

Mammachirurgie 18/1

Lebertransplantation LTX

Leberlebendspende LLS

Nierentransplantation NTX

Nierenlebendspende NLS

5.2 BQS Schlüssel – herzchirurgische Leistungsbereiche

Leistungsbereich Schlüssel

Aortenklappenchirurgie, isoliert HCHAOKL

Kombinierte Koronar- und Aortenklappen-Chirurgie HCHKOMB

Koronarchirurgie, isoliert HCHKCH

II. In Anlage 1 zur Vereinbarung gemäß § 137 Abs. 1 Satz 3 Nr. 6 SGB V über Inhalt und Umfang eines strukturierten
Qualitätsberichts für nach § 108 SGB V zugelassene Krankenhäuser in der Fassung vom 17. Oktober 2006 (BAnz.
S. 7258) wird in der Fußnote 2 der Satz 2 gestrichen.

III. Der Beschluss tritt mit der Bekanntmachung in Kraft.

Siegburg, den 21. Februar 2007

Gemeinsamer Bundesausschuss
gemäß § 91 Abs. 7 SGB V

Der Vorsitzende

P o l o n i u s

“

BAnz. Nr. 202a (Beilage S. 3) vom 27.10.2007
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